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Über Irland

Über Irland träumen die Winde
von Legenden und Mythen,
von der Hoffnung, die alles ergrünt,
von Begehren, Zerstören und Not
und vom Leben im Kampf mit dem Tod.

Über Irland streicheln die Winde
die Pflanzen und Tiere und Menschen
und flüstern ihnen ins Ohr
Ideen von Freiheit und Mut,
von Glück sowie brennender Liebesglut.

Über Irland betten die Winde
ihre Träume in fliehende Wolken
und wehen sie weit übers Land,
damit sie mit träumendem Regen
Fantasie und Gemüt bewegen.

Über Irland locken die Winde
mit Träumen von fernen Gestaden
die Menschen hinaus in die Welt,
bis das Heimweh sie irgendwann plagt
und zurück in ihr Heimatland jagt.
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